11   Lügen, die man uns über das Attentat erzählte.

1) Man sagte uns, dass die Terroristen fanatische Islamisten des Netzwerkes Al Quaeda gewesen seien, aber die meisten der vor Gericht gestellten sind Gemeinstraftäter und fast alle den Sicherheitsbehörden bekannt.

2) Man sagte uns, dass die Terroristen in dem berühmten Renault Lieferwagen Kangoo von Alcalá eine Tüte mit Sprengstoff deponiert hätten, aber die Hunde, die ihn durchsuchten fanden nichts Ungewöhnliches.

3) Man sagte uns, dass in dem Lieferwagen zahlreiche Gegenstände gefunden worden waren, die die Verwicklung der Terroristen mit dem Massaker bewiesen, aber als die ersten Polizisten das Fahrzeug in Alcalá untersuchen fanden sie keinen dieser Gegenstände.

4) Man sagte uns, dass eine Bombe nicht explodiert sei und fast 20 Stunden später in einer Polizeiwache gefunden worden sei, aber es gibt viele Indizien, die darauf hin deuten, dass diese Bombe tatsächlich nie in den Zügen war.

5) Man sagte uns, dass das Versagen der Bombe auf einen Fehler der Terroristen zurück zu führen sei aber die Indizien deuten darauf hin, dass der Sprengkörper absichtlich so gebaut worden war, dass er nicht explodieren konnte und nicht als Anklagebeweis dienen konnte.

6) Man sagte uns, dass die Terroristen am Tag des Anschlags einen Skoda Fabia in Alcalá abstellten. Dieser Wagen wurde 3 Monate später gefunden. Aber es gibt Hinweise, die beweisen, dass das Fahrzeug sich am Tag des Anschlags nicht an dem Ort befand wo es später gefunden wurde.

7) Man sagte uns, dass die Terroristen den Skoda Fabia benutzten um die Anschläge auszuführen, aber es gibt keinen Beweis dafür, dass die Terroristen irgendwann in diesem Wagen waren außer der Kleidung und den Gegenständen, die sich auf ziemlich verdächtige Weise darin befanden.

8) Man sagte uns, dass eine Gruppe von Islamisten die Rucksackbomben in die Züge gelegt hatte. Im Gegensatz zu New York und London konnten die Kameras jedoch keinen von ihnen bildlich festhalten.

9) Man sagte uns, dass in Leganés ein langer Schusswechsel zwischen den Terroristen und der Polizei stattfand, aber nach der Explosion fand man nur 5 Patronenhülsen und keinen Kugeleinschlag in der Umgebung.

10) Man sagte uns, dass die Terroristen von Leganés die Bombe zündeten um sich selbst und alle, die in der Gegend waren mit in den Tod zu reißen, aber diese „Islamisten“ hatten die Güte zu warten bis alle Bewohner im Freien waren um dann das Gebäude in die Luft zu sprengen.

11) Man sagte uns, dass der Fall klar und gelöst sei, aber täglich erscheinen neue Informationen, die die Wahrheit der offiziellen Version in Frage stellen.

Wir wollen die Wahrheit wissen!

Erinnerst du dich?
„Wir alle fuhren in den Zügen“

